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AUS DEM RATHAUS

Liebe Rangsdorferinnen  
und Rangsdorfer,  
sehr geehrte Leserinnen und Leser!
Nach einigen ruhigeren Tagen zum Jahreswechsel werden 
wir nun voller Tatendrang in das neue Jahr starten und die 
vor uns liegenden Vorhaben planen und umsetzen.
Gemeinsam wollen wir mit Ihnen beim Neujahrsempfang 
am 24. Januar unsere neue Ausstellung eröffnen, die Fotos 
zum Erinnern, Staunen und Erzählen im Rathaus präsentiert. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen.
Beim Neujahrsempfang bedanken wir uns traditionell mit 
der Rangsdorfer Ehrennadel bei Menschen, die sich ganz be-
sonders für unseren Ort engagieren. Darüber hinaus gibt es 
natürlich noch viele andere Rangsdorferinnen und Rangsdor-
fer, die sich Tag für Tag in ihrer Freizeit mit Herz, Organisati-
onsgeschick und enormer Leidenschaft für ihre Mitmenschen 
einsetzen. Sie alle bringen uns zusammen, bereichern auf kul-

turellem, sportlichem, 
politischem, gesell-
schaftlichem oder zwi-
schenmenschlichem 
Gebiet unser Zusam-
menleben. Ihnen allen 
möchte ich an dieser 
Stelle für diesen wichti-
gen Einsatz ganz herz-
lich danken. Natürlich möchte ich auch die Gelegenheit nut-
zen, allen Leserinnen und Lesern ein gesundes und glückliches 
neues Jahr 2020 zu wünschen.

Klaus Rocher, Bürgermeister

ANZEIGEN

Beginn der 3. Amtszeit von Klaus Rocher
In der Sitzung der Gemeindevertre-
tung am 17.12.2019 überreichte 

Melanie Eichhorst, Vorsitzende der 
Gemeindevertretung der Gemeinde 
Rangsdorf, dem amtierenden Bürger-
meister, Klaus Rocher, einen Blumen-
strauß und seine Ernennungsurkunde 
zum Bürgermeister. Nach 16 Jahren 
begann für den Rathauschef an dem 
Tag offiziell die dritte Amtszeit.
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Bauarbeiten für Sanitärcontainer auf dem  
Sportplatz Birkenallee haben begonnen

Die Bauarbeiten für die Errichtung 
eines Sanitärcontainers auf dem 

Sportplatz auf der Birkenallee haben 
begonnen. Die Rangsdorfer Baufirma 
Baugeschäft Christian von Weschpfen-
nig GmbH hat den Zuschlag für die 
Bauausführung erhalten. Aktuell werden 
zunächst die Fundamente gesetzt. Der 
Sanitärcontainer wird Umkleideräume, 
Duschen und Toiletten beinhalten. Im 
Januar wird voraussichtlich mit der 
Aufstellung des Sanitärcontainers 
begonnen, der zwei Jahre vorerst genutzt 

wird. Langfristig ist es notwendig, eine 
andere Lösung zu schaffen.

„Kinderparadies“ in Rangsdorf 
Das sogenannte „Kinderparadies“ in 
Rangsdorf (Pramsdorf) ist in den 

Sommermonaten ein gern besuchter Ort 
vieler Kinder aus der Umgebung. Leider 
besteht für den Betrieb immer noch 
keine Baugenehmigung. Neben der 
Baugenehmigung sind auch Zertifizie-
rungen von Spielgeräten, wie zum 
Beispiel durch den TÜV notwendig. Um 
eine Baugenehmigung zu erhalten, die 
durch den Landkreis erteilt wird, beste-
hen Auflagen, welche Bedingungen der 

Antrag beinhalten muss. Die Gemeinde 
wird eine öffentliche Anhörung einberu-
fen, in der das „Kinderparadies“ unter-
stützt wird, alle notwendigen Maßnah-
men einzuleiten, damit die Erteilung 
einer Baugenehmigung und einer 
Betriebserlaubnis Aussicht auf Erfolg 
hat. Aus gutem Grund bestehen Aufla-
gen für den Betrieb einer solchen Frei-
zeitanlage, insbesondere für die Sicher-
heit unserer Kinder.

Baufortschritt am 
Bahnhofsumfeld

Die Bauarbeiten am Bahnhofsumfeld 
schreiten voran. Die Regenentwässe-

rung wurde bereits gelegt, die Borde für 
die Fahrbahn entlang der Goethestraße 
um das Bahnhofsumfeld wurde erstellt 
und durch das „Wäldchen“ wurde ein 
Gehweg gebaut.

Einwohnerstatistik November 2019

Gesamt Zuzüge Wegzüge Geburten Sterbefälle

Rangsdorf 9981 39 30 8 6

Ortsteil Groß Machnow 1310 8 7 1 2

Ortsteil Klein Kienitz 183 7 0 0 1

Gesamtbetrachtung 11474 54 37 9 9
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Seniorenweihnachtsfeier im Seehotel am 7. Dezember 

Zahlreiche Seniorinnen und Senioren 
folgten der Einladung des Bürger-

meisters zur Seniorenweihnachtsfeier 
ins Seehotel am Rangsdorfer See. Bei 
festlich gedeckter Kaffeetafel und 
weihnachtlicher Beleuchtung stimmte 

der Gemischte Chor Rangsdorf die Gäste 
mit altbekannten und neuen Liedern auf 
das Weihnachtsfest ein. Im Anschluss 
begeisterte der Hobbytanzklub Jüterbog 
mit Altberliner Tänzen, Geschichten und 
Liedern die Seniorinnen und Senioren.

Herzlichen Dank an die Mitarbeiter 
des Seehotels für den freundlichen 
Empfang und an Schulz Reisen, die die 
Seniorinnen und Senioren am Abend 
sicher nach Hause fuhren.

Besinnlicher Weihnachtsmarkt lockte zahlreiche Gäste an
Hunderte Besucher/innen haben 
vom 13. bis 15. Dezember besinnliche 

Stunden auf dem Rangsdorfer Weih-
nachtsmarkt verbracht. Rund um die alte 
Dorfkirche und auf den angrenzenden 
Höfen luden zahlreiche Stände und 
Aktivitäten zum Verweilen ein. 

Traditionelle Weihnachtslieder erklan-
gen in der Kirche. Beim Festival der 
Bäume konnten die Rangsdorfer/innen 
und ihre Gäste wunderschön ge-
schmückte Weihnachtsbäume bestau-
nen. In der Galerie KUNSTFLÜGEL 
fanden Kunstliebhaber einzigartige 
Geschenkideen. 

Dank der Rücksichtnahme der Weih-
nachtsmarktbesucher/innen, des Ver-
kehrskonzepts und des kostenlosen 
Busshuttles trübten auch die Verkehrs- 
einschränkungen nicht die festliche 
Stimmung.

Viele ehren- und hauptamtliche 
Helfer/innen haben zum Gelingen des 
Weihnachtsmarktes beigetragen. 

Ein herzliches Dankeschön für das 
große Engagement bei den Vorbereitun-
gen und bei der Durchführung unseres 
Weihnachtsmarktes.
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Gemeinde Rangsdorf hat Fördermittelbescheid zur Weiterführung  
der Untersuchungen zur Sanierung des Machnower Sees erhalten

Nach der Richtlinie des Ministeriums 
für ländliche Entwicklung, Umwelt 

und Landwirtschaft (MLUL) des Landes 
Brandenburg über die Gewährung von 
Zuwendungen zur Förderung der natur-
nahmen Entwicklung von Gewässern 
und zur Förderung von Maßnahmen zur 
Stärkung der Regulationsfähigkeit des 
Landschaftswasserhaushaltes (Richtlinie 
Gewässerentwicklung /Landschaftswas-
serhaushalt – RL GewEntw / LWH vom 
09.07.2019 hat die Gemeinde Rangsdorf 
am 25.11.2019 den Bewilligungsbescheid 
über eine Zuwendung in Höhe von 
94.962,00 € für die Sanierung Machno-
wer See – Studie Phase 2 erhalten. 

In dieser 2. Phase soll nach der erfolg-
ten Grundlagenermittlung eine Mach-

barkeitsstudie zu Sanierungsmaßnah-
men erstellt werden, bestehend aus 
hydrogeologischem Gutachten, reprä-
sentativer Sediment- und Baggergutun-
tersuchung, Profilmessungen im Mach-
nower See zur Erkundung der 
Schlammmächtigkeiten mit hydrogra-
phischer Vermessung, Begleiterfassung 
und -analytik zur chemischen Gewässer-
gütequalifizierung und die Durchfüh-
rung qualifizierter Artenaufnahmen.

Ziel ist die Ableitung/ Beschreibung 
von Wirkungsumfang und -dauer ggf. 
erforderlicher Sanierungsmaßnahmen 
mit einer Variantenbetrachtung unter-
schiedlicher Umsetzungsmöglichkeiten, 
sowie die Beschreibung der Nachhaltig-
keit der Maßnahmen und die Untersu-

chung von deren Effekten auf Wasser-
haushalt, Arten und Biotope inkl. 
Gegenüberstellung Kosten/Effekte zur 
Maßnahmenfortführung.

Dieses Vorhaben wird im Rahmen des 
Entwicklungsprogrammes für den 
ländlichen Raum in Brandenburg und 
Berlin für die Förderperiode 2014 – 2020 
– Maßnahme M07(Investitionen in die 
naturnahe Gewässerentwicklung) 
finanziert.

Die Zuwendung für dieses Vorhaben 
setzt sich aus EU-Mitteln des Europäi-
schen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raumes 
(ELER) und Landesmitteln zusammen.

Feierstunde zum Tag des Ehrenamtes im Kreishaus in Luckenwalde
Ehrenamtliches Engagement im 
Landkreis Teltow-Fläming wurde am 

5. Dezember im Rahmen einer Feierstun-
de gewürdigt. Im Kreishaus Luckenwal-
de wurden Bürgerinnen und Bürger 
begrüßt, die sich auf vielfältige Art und 
Weise in das gesellschaftliche Leben 
einbringen. Für die Ehrung hatten die 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister 
bzw. der Amtsdirektor insgesamt 52 Per-
sonen vorgeschlagen. Landrätin, Kreis-
tagsvorsitzender, Beigeordnete und 
Abgeordnete würdigten die freiwilligen 
Helferinnen und Helfer aus dem Land-
kreis Teltow-Fläming.
Landrätin Kornelia Wehlan richtete ihr 
Wort an die Ehrengäste und betonte, dass 
ohne gegenseitige Hilfe und Toleranz 
weder das gesellschaftliche noch das 
wirtschaftliche Leben funktionieren 
würden. Auch Kreistagsvorsitzender 
Danny Eichelbaum stellt die große 
Bedeutung des Ehrenamtes in den 
Vordergrund: „Wir wollen zeigen, dass es 
in unserem Landkreis unzählige Men-
schen gibt, die nicht nur an sich selbst 
denken. Wir wollen zeigen, dass es in 
Teltow-Fläming einen riesigen Schatz 
gibt, auf den wir auch in schwierigen 
Zeiten bauen können – und das sind Sie.“

Die Geehrten der Gemeinde Rangsdorf
Heide Wolffgram
Seit vielen Jahren engagiert sich Heide 
Wolffgram in der evangelischen Kirchen-
gemeinde. Sie bereitet Gottesdienste 
und Veranstaltungen vor, betreut aktiv 
den Lektorendienst und kümmert sich 
nicht nur um handwerkliche Dinge für 
das ganze Kirchengemeindezentrum.

Gudrun Witsch
Als aktive Ehrenamtliche der evangeli-
schen Kirchengemeinde arbeitet Gudrun 
Witsch sehr engagiert im Besuchsdienst 
der Gemeinde. Als alteingesessene 
Rangsdorferin kennt sie viele Menschen, 
hat immer alle im Blick und kümmert 
sich um Bedürfnisse und Belange derer, 
die Hilfe brauchen. Sie übernimmt die 
Betreuung des 14-täglichen Senioren-
kreises gemeinsam mit einem Diakon.

Peggy Böhnisch
Neben ihrer Berufstätigkeit engagiert 
sich Peggy Böhnisch seit 18 Jahren 
ehrenamtlich im Gemeindekirchenrat 
für die Kirche in Klein Kienitz. Sie sorgt 
für Sauberkeit, bereitet Veranstaltungen 
vor und kümmert sich um die Verteilung 
der Gemeindebriefe. Sie ist Ansprech-
partnerin für alles das, was mit der 
Kirche in Klein Kienitz zu tun hat.

Bürgermeister Klaus Rocher nutzte die Sitzung der Gemeindevertretung am 17. Dezember 2019, 
um sich bei Peggy Böhnisch (links) und Gudrun Witsch (rechts) für deren ehrenamtliches Engage-
ment zu bedanken und die Auszeichnungen des Landkreises nachträglich zu überreichen.
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Gemeinde Rangsdorf hat Fördermittelbescheid zur Weiterführung  
der Untersuchungen zur Sanierung des Rangsdorfer Sees erhalten

Nach der Richtlinie des Ministeriums 
für ländliche Entwicklung, Umwelt 

und Landwirtschaft (MLUL) des Landes 
Brandenburg über die Gewährung von 
Zuwendungen zur Förderung der natur-
nahmen Entwicklung von Gewässern 
und zur Förderung von Maßnahmen zur 
Stärkung der Regulationsfähigkeit des 
Landschaftswasserhaushaltes (Richtlinie 
Gewässerentwicklung /Landschaftswas-
serhaushalt – RL GewEntw / LWH vom 
09.07.2019 hat die Gemeinde Rangsdorf 
am 25.11.2019 den Bewilligungsbe-
scheid über eine Zuwendung in Höhe 
von 99.000 € für Sanierungsmaßnah-
men zur Verbesserung des ökologischen 
und chemischen Zustandes des Rangs-

dorfer Sees einschl. Kanalsystem Klein 
Venedig erhalten. 

Hierbei soll auf der Grundlage der 
geförderten konzeptionelle Vorarbeiten 
zu den Sanierungsmaßnahmen, in 
denen eine  Zusammenfassung und 
Auswertung der vorhandenen Daten 
und Unterlagen erfolgte, ein einjähriges 
investigatives Monitoring zur Ermittlung 
der Belastungsursachen im Einzugsge-
biet und ihres Anteils am Nährstoffein-
trag in den Rangsdorfer See (Abflüsse, 
Konzentrationen) erfolgen.

Ziel ist die Ableitung konkreter inter-
ner als auch externer Maßnahmen zur 
Verringerung der Phosphorbelastung im 
See und zur Verbesserung des Zustandes 

im Rangsdorfer See und im unterhalb 
liegenden Zülowkanal.

Dieses Vorhaben wird im Rahmen des 
Entwicklungsprogrammes für den 
ländlichen Raum in Brandenburg und 
Berlin für die Förderperiode 2014 – 2020 
– Maßnahme M07 (Investitionen in die 
naturnahe Gewässerentwicklung) 
finanziert.

Die Zuwendung für dieses Vorhaben 
setzt sich aus EU-Mitteln des Europäi-
schen Landwirtschaftsfonds für die 
Entwicklung des ländlichen Raumes 
(ELER) und Landesmitteln zusammen. 
(www.eler.brandenburg.de)

ANZEIGEN

Allgemeine  
Sozialberatung

Die Allgemeine Sozialberatung 
im Rathaus Rangsdorf hilft 

Menschen in sozialen Notlagen, 
mit Fragen zu Ansprüchen hin-
sichtlich sozialer Leistungen oder 
sonstigem Unterstützungsbedarf 
bei der Beantragung von notwen-
digen Hilfen. Der Freie Betreu-
ungsverein Teltow-Fläming e. V. 
bietet die Beratung an jedem 1. 
und 3. Dienstag im Monat von 13 
bis 15 Uhr sowie jeden Mittwoch 
von 9 bis 12 Uhr jeweils im Raum 
0.02. Auch telefonische Beratun-
gen und Hausbesuche können mit 
dem Betreuungsverein unter der 
Telefonnummer 03377 204390 
vereinbart werden. Das Angebot 
ist vertraulich, kostenfrei und 
unabhängig. 
.
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— Amtliche Mitteilungen —

Einladung zur Einwohnerversammlung

Sehr geehrte Mitglieder der Einwohnerversammlung,
sehr geehrte Damen und Herren Gemeindevertreter,
sehr geehrte Beauftragte der Gemeinde,
sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

zur Einwohnerversammlung Thema: vorhabenbezogener Bebauungs-
plan GM 22 „Erweiterung Bär & Ollenroth, Mittenwalderstraße“, 
am Mittwoch, den 22.01.2020, um 19:00 Uhr werden Sie hiermit recht 
herzlich eingeladen.

Sitzungsort: Sitzungsraum, Seebadallee 30, 15834 Rangsdorf 

Tagesordnung:
Öffentlicher Teil:
1. Begrüßung
2. Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit über die allgemeinen Zie-

le und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung der 
vorhabenbezogenen Bebauungspläne GM 22 „Erweiterung Bär und Ol-
lenroth, Mittenwalder Straße“ 

3. Diskussion

gez. Rocher
Versammlungsleiter

Anfragen der Gemeindevertreter/innen im Oktober 2019

Anfrage von Herrn Schwarz (sachkundiger Einwohner), beantwortet in 
der Sitzung des Ausschusses für Bildung, Kultur, Sport und Soziales am 
22.10.2019:
– Kindertagespflege in der Gemeinde Rangsdorf

Anfrage von Herrn Möller (sachkundiger Einwohner), beantwortet in der Sit-
zung des Hauptausschusses am 24.10.2019:
– Feststellung der Gemeinde zu den örtlichen Ausbaugepflogen-

heiten i. S. d. § 242 Abs. 9 BauGB bei Haupterschließungsstra-
ßen

Anfrage von Frau Eichhorst (Fraktion FDP), beantwortet in der Sitzung der 
Gemeindevertretung am 29.10.2019:
– Anzahl der Kinder und Jugendliche in Rangsdorf
– Besucherzahlen des Jugendclubs Joker
– Betreuungsmöglichkeiten im Jugendclub Joker
– Aktivitäten der Bundespolizei in der Gemeinde Rangsdorf
– Mitglieder (Kinder und Jugendliche) in den Sportvereinen

Anfrage von Herrn Scharfenberg (Fraktion Die Rangsdorfer), beantwortet in 
der Sitzung der Gemeindevertretung am 29.10.2019:
– Umsatzsteuerpflicht und Gewinnaufschlag von Eigenbetrieben

Anfrage von Herrn Scharfenberg (Fraktion Die Rangsdorfer), beantwortet in 
der Sitzung der Gemeindevertretung am 29.10.2019:
– Personal- und Sachkosten des Eigenbetriebes „Wohnen“

Anfrage von Herrn Scharfenberg (Fraktion Die Rangsdorfer), beantwortet in 
der Sitzung der Gemeindevertretung am 29.10.2019:
– Rechnungsbearbeitung in der Gemeinde Rangsdorf

Anfrage von Herrn Scharfenberg (Fraktion Die Rangsdorfer), beantwortet in 
der Sitzung der Gemeindevertretung am 29.10.2019:
– Auslegungshilfe für Kindertagesstätten

Sitzungskalender für Oktober 2019

01.10.2019 Einwohnerversammlung zur Änderung/Neuaufgestellung von Bebauungsplänen auf dem Konversionsgelände /
Bückergelände

02.10.2019 2. Zukunftsworkshop zum Thema Baumschutz /Baumschutzsatzung

15.10.2019 Einwohnerversammlung zum Projekt Bau Nord-Süd-Verbinder, südlicher Teil und Fußgängerunterführung unter der Bahn 
Höhe Reihersteg und 2. Änderung des Flächennutzungsplanes

22.10.2019 Ausschuss für Bildung, Kultur, Sport und Soziales
Wichtige Themen: Wahl des stellvertretenden Vorsitzenden; Berufung der Mitglieder des Kinder- und Jugendbeirates (Jugendparlament) 
sowie des Seniorenbeirates; Zuwendung für das Frauenhaus in Ludwigsfelde; Trägerverträge Kita „Waldhaus“, Jugendclub „Joker“ und 
Schulsozialarbeit 

24.10.2019 Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen
Wichtige Themen: Rechnungsprüfungsordnung; Beschlüsse zur Eröffnungsbilanz des  Eigenbetrieb „Wohnen“; Trägerverträge Kita „Wald-
haus“, Jugendclub „Joker“ und Schulsozialarbeit; zusätzliche Stellen Gemeinde (Tiefbau und EDV)

29.10 2019 Gemeindevertretung Rangsdorf
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Beschlüsse aus den Sitzungen im Oktober 2019
 

29.10.2019 Gemeindevertretung Ja | Nein | Enthaltung

Berufung von sachkundigen Einwohnern für die Ausschüsse für Bildung, Kultur, Sport und Soziales und für die 
Wirtschaft und Finanzen BV/2019-II/052
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rangsdorf beschließt die Abberufung von: Herrn Karl-Heinz John aus dem Ausschuss 
für Wirtschaft und Finanzen, sowie aus dem Ausschuss für Bildung, Kultur, Sport und Soziales und die Berufung von: Frau 
Daniela Sabrina Woellner für den Ausschuss für Wirtschaft und Finanzen sowie für den Ausschuss für Bildung, Kultur, Sport 
und Soziales; Frau Anke Karusseit für den Ausschuss für Bildung, Kultur, Sport und Soziales 
Durch den Rücktritt der Gemeindevertreterin Rebecca Thormann ist Karl-Heinz John an deren Stelle als Gemeindevertreter 
nachgerückt. Sachkundige Einwohner können nicht zugleich Mitglieder der Gemeindevertretung sein. Somit liegt ein Aus-
schließungsgrund vor. Daniela Sabrina Woellner wird als sachkundige Einwohnerin für die bisher von Karl-Heinz John als 
sachkundiger Einwohner bekleideten Ausschüsse berufen.
Die Fraktion „DIE RANGSDORFER“ macht von ihrem Vorschlagsrecht für die Besetzung eines unbesetzten Platzes im Ausschuss 
für Bildung, Kultur, Sport und Soziales Gebrauch  und schlägt die Berufung von Frau Anke Karusseit vor.

20 | 0 | 0

Beschlussfassung über die Gültigkeit der Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters der Gemeinde Rangsdorf 
BV/2019-II/083
Die Gemeindevertretung Rangsdorf beschließt die Gültigkeit der Wahl nach § 80 Abs. 1 Nr. 1 Brandenburgisches Kommunal-
wahlgesetz, da keine Wahleinsprüche gegen die Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters vom 22.09.2019 eingelegt wurden.
Die Einspruchsfrist lief bis zum 10.10.2019. Es gab einen Einspruch.

19 | 0 | 0

Berufung der Mitglieder des Kinder- und Jugendbeirates (Jugendparlament) der Gemeinde Rangsdorf 
BV/2019-II/090
Die  Gemeindevertretung  beruft  Clemens  Gerloff,  Johanna  Clara  Gerloff,  Pauline  Olsson, Simon  Krüßmann,  Tobias  Martti  
Kriese,  Emma  Krause  und  Lena  Risse  als  Mitglieder  des Kinder- und Jugendbeirates (Jugendparlament). Weiterhin werden 
Feline Klostermann, Jacqueline Anikin, Vin Mangelsdorf, Niklas Heyn, Klemens Begemann, Emely Anna Seidel, Leni Monika  
Exner,  Emily  Yulicia  Dobrawa,  Miranda  Grimmler  und  Gerrit  Presber  als  stellvertretende Mitglieder berufen.
Über die 7 Mitglieder wurde einzeln abgestimmt. Über die stellvertretenden Mitglieder wurde im Block abgestimmt. Die 
Abstimmungsergebnisse waren bei allen Abstimmungen gleich.

20 | 0 | 0

Beantwortung einer Petition zum Vorschlagsverfahren der Mitglieder des Seniorenbeirates BV/2019-II/054
Die Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Rangsdorf  beschließt  den  beigefügten  Antwortentwurf zur Petition zum Thema 
„Vorschlagsverfahren der Mitglieder des Seniorenbeirates“ vom 01.08.2019.
Das Anliegen des Petenten ist es, dass die Mitglieder des Seniorenbeirates von den wahlberechtigten Einwohnerinnen und 
Einwohnern, die das 60. Lebensjahr vollendet haben, direkt gewählt werden sollten. Im Antwortschreiben wird darauf hin-
gewiesen, dass in der Hauptsatzung der Gemeinde Rangsdorf festgelegt wurde, dass die Fraktionen aus den Bewerbern die 
Mitglieder des Seniorenbeirates vorschlagen und die Mitglieder benannt werden. Dieses Verfahren entspricht den rechtlichen 
Vorschriften der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg.

19 | 0 | 1

Berufung der Mitglieder des Seniorenbeirates Rangsdorf BV/2019-II/091
Die Gemeindevertretung beruft Birgit Schirmeister, Gisela Hesse, Jürgen Muschinsky, Birgitta Schiller, Marina Mertins, Horst 
Leder und Dr. Volker Weber als Mitglieder des Seniorenbeirates  Rangsdorf.  Weiterhin  werden  Katja  Müller  und  Lothar-Mat-
thias  Woeller  als  stellvertretende Mitglieder berufen.
Über die 7 Mitglieder wurde einzeln abgestimmt. Über die stellvertretenden Mitglieder wurde im Block abgestimmt. Die 
Abstimmungsergebnisse waren bei allen Abstimmungen gleich.

19 | 0 | 0

Beschluss einer Rechnungsprüfungsordnung BV/2019-II/058
Die  Gemeindevertretung der Gemeinde Rangsdorf beschließt zur  Durchführung der in den §§ 101 - 104 der Kommunalverfas-
sung  des  Landes  Brandenburg  enthaltenen  Bestimmungen  die  Rechnungsprüfungsordnung  des  Rechnungsprüfungsamtes  
des  Amtes  Schlieben (Stand: 15.08.2019).
Die Rechnungsprüfungsordnung bestimmt den Rahmen und die Grundsätze für die Tätigkeit sowie die Konkretisierung des 
formalen Prüfungsablaufes der örtlichen Rechnungsprüfung durch das Rechnungsprüfungsamt des Amtes Schlieben. Das Rech-
nungsprüfungsamt des Amtes Schlieben ist ein gemeinsames Prüfungsamt für das Amt Schlieben, die Städte Sonnewalde und 
Baruth und die Gemeinden Nuthe-Urstromtal, Am Mellensee und Rangsdorf.

20 | 0 | 0
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Übertragung von Sachanlagevermögen, Sonderposten, Forderungen, Verbindlichkeiten, Vorräte und Bankgutha-
ben an den Eigenbetrieb „Wohnen“ zum 01.01.2016 BV/2019-II/060
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rangsdorf beschließt die Übertragung von Sachanlagevermögen und Sonderposten,  
Forderungen und Verbindlichkeiten gegenüber Mietern, Dienstleistern und Lieferanten sowie Bankguthaben an den Eigenbe-
trieb „Wohnen“ rückwirkend zum 01.01.2016: 
1. Die Gemeinde  bringt das  in  der  Anlage 1 aufgeführte  Sachanlagevermögen  in  den  Eigenbetrieb  als  Sondervermögen 

der Gemeinde  Rangsdorf  ein.  Der  Eigenbetrieb  führt den Sonderposten aus Zuschussgewährung fort. 
2. Zum 31. Dezember 2015 bestehende Forderungen und Verbindlichkeiten werden in den Eigenbetrieb  entsprechend  der  

Auflistung  in  Anlage 2  eingebracht.  Die  bestehenden Vorräte gemäß Anlage 2 werden übernommen. Der Saldo wird der 
allgemeinen Rücklage zugeführt bzw. mit dieser verrechnet. 

3.  Das sich zum 31. Dezember 2015 auf dem Geschäftsgirokonto 1000716399  bei der Mittelbrandenburgischen Sparkasse,  
Potsdam  befindliche  Guthaben  in  Höhe  von  EUR 286.215,27  wird  auf den  Eigenbetrieb  übertragen  und  der  allge-
meinen  Rücklage  zugeführt. 

4.  Der Eigenbetrieb  „Wohnen“  erstattet  an  die  Gemeinde  Rangsdorf  die  gemäß  Anlage  3 aufgeführten  Verbindlichkeiten  
aus  Restschulden.  Der  Kapitaldienst  wird  weiterhin  von der Gemeinde an die Darlehensgeber geleistet. 

5.  Der aus der Übertragung der Vermögenswerte und Verpflichtungen resultierende Überschuss wird in die allgemeine Rück-
lage des Eigenbetriebes „Wohnen“ eingestellt.

Zur wirksamen Übertragung des Sachanlagevermögens und der Sonderposten, der Forderungen und Verbindlichkeiten gegen-
über Mietern, Dienstleistern und Lieferanten sowie der Übernahme der Bankguthaben an den Eigenbetrieb „Wohnen“ der 
Gemeinde Rangsdorf ist der Beschluss erforderlich. Der Eigenbetrieb „Wohnen“ wurde zum 01.01.2016 gegründet.

20 | 0 | 0

Personalgestellung an den Eigenbetrieb „Wohnen“ BV/2019-II/061
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rangsdorf beschließt rückwirkend zum 01.01.2016, dass die Aufgabendurchführung 
des Eigenbetriebes „Wohnen“ nicht durch eigenes Personal, sondern  durch  Personal  der  Gemeinde  Rangsdorf  erfolgt.  Die  
Personalkosten  werden  zuzüglich  einer  Sachkostenpauschale  vom  Eigenbetrieb  „Wohnen“  an  die  Gemeinde  erstattet. 
Grundlage  für  die  Bemessung  der  Höhe  der  Erstattung  ist  die  Ausweisung  im  Stellenplan bzw. Wirtschaftsplan.
Im Rahmen der Personalgestellung werden von Mitarbeitern/-innen der Gemeinde für den Eigenbetrieb „Wohnen“ Aufgaben 
der Werkleitung sowie Managementleistungen und sonstige Dienstleistungen, insbesondere im Rechnungswesen einschließ-
lich Mietenbuchhaltung, der Bestandsbewirtschaftung der Objekte des Eigenbetriebes sowie der Mieterbetreuung sowie Ma-
nagementleistungen im Rahmen von Hochbauprojekten übernommen.

20 | 0 | 0

Bewilligung von zusätzlichen Stellen im Bauamt, im Amt für Bildung und Sport der Gemeinde und im Ordnungsamt 
der Gemeinde BV/2019-II/092
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rangsdorf stimmt der dauerhaften zusätzlichen Einrichtung,  über  den  geltenden  
Stellenplan,  von  insgesamt  2,5  Stellen  ab  dem  1.  November 2019 zu. Die  zusätzlichen Stellen werden für die Betreuung 
von Projekten im Tiefbau, für die Systemadministration zu der Umsetzung des Digitalpaktes für die Schulen und für die Durch-
setzung  der  Entwässerungssatzung  der  Gemeinde  Rangsdorf  geschaffen  und  sind  in  der Haushaltssatzung für das Jahr 
2020 zu berücksichtigen.
Für zahlreiche laufende und neue Projekte im Tiefbaubereich, für die digitale Ausrüstung der Schulen sowie für die Durchset-
zung der Entwässerungssatzung der Gemeinde Rangsdorf durch das Ordnungsamt werden neue zusätzliche Mitarbeiter/innen 
benötigt.

17 | 1 | 2

Abschluss der Variantenfindung zum grundhaften Ausbau der Winterfeldallee zwischen Großmachnower Straße 
und Wiesengrund BV/2019-II/063
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Rangsdorf  beschließt  nach  Prüfung  und  Abwägung der öffentlichen und privaten 
Belange untereinander und gegeneinander die in der geänderten  Anlage  18  genannten  Entscheidungskriterien  (wie  aus  
dem  Ausschuss  für  Bauen  und Umwelt empfohlen inkl. der Änderung vom 29.10.2019) für den grundhaften Ausbau der 
Winterfeldallee  zwischen  Großmachnower  Straße  und  Wiesengrund  vom  27.08.2019  zur  Fortschreibung der Planung.
Auf einer Länge von ca. 300 m soll die sich in einem sehr schlechten Straßenzustand befindliche Winterfeldallee zwischen 
Großmachnower Straße und Wiesengrund grundhaft ausgebaut werden. Die vorgebrachten Anregungen und Hinweise wurden 
abgewogen.

18 | 0 | 2
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Abschluss der Variantenfindung zum grundhaften Ausbau des Nord-Südverbinders zwischen Seebadallee und 
Pramsdorfer Bahnübergang, hier 1. Bauabschnitt zwischen geplanter Fußgängerquerung Höhe Reihersteg und 
Pramsdorfer Bahnübergang sowie Fußgängerquerung im Bereich der Bahnstrecke Berlin–Dresden Höhe Rei-
hersteg BV/2019-II/075
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rangsdorf beschließt nach Prüfung und Abwägung der öffentlichen und privaten Be-
lange untereinander und gegeneinander die in der Anlage beigefügte Planung mit Stand vom 06 und 09/2019 für den grund-
haften Ausbau des Nord-Südverbinders zwischen Seebadallee und Pramsdorfer Bahnübergang, hier 1. Bauabschnitt zwischen 
geplanter Fußgängerquerung Höhe Reihersteg sowie der Fußgängerquerung im Bereich der Bahnstrecke Berlin–Dresden Höhe 
Reihersteg zur Beantragung von Fördermitteln für den kommunalen Straßenbau. Bei der Fortschreibung der Planung soll be-
rücksichtigt werden: Die Unterführung soll neben Fußgängern auch von Radfahrern gemäß StVO benutzt werden können und 
die Weg- bzw. Rampenführung soll keine 90 Grad Winkel aufweisen. Der parallel am Nord-Süd-Verbinder verlaufende Geh- und 
Radweg soll nur einseitig auf der Westseite verlaufen. Hierzu wird der Bürgermeister beauftragt, die Kosten für Planung und 
Bau ermitteln zu lassen und eine entsprechende Vorentwurfsvariante erarbeiten zu lassen. Kosten und Vorentwurfsvariante 
sind der Gemeindevertretung zur weiteren Entscheidung vorzulegen.
Diese Straßenfläche ist in einem 1. Bauabschnitt zwischen dem Pramsdorfer Bahnübergang und einer geplanten Fußgänger-
querung Höhe Reihersteg auf einer Länge von ca. 1.150 m für einen grundhaften Ausbau zu beplanen.
Die Straße wird zukünftig als Hauptverkehrsstraße mit Tempo 50 km/h den Verkehr aus dem westlichen Teil Rangsdorfs aufneh-
men und über eine neue Straßenüberführung über die Bahnstrecke Berlin–Dresden, derzeit in Planung durch die DB Netz AG, 
Richtung Osten zur B 96 führen. Die Fußgängerquerung soll den neu zu planenden und auszubauenden Nord – Südverbinder auf 
der Westseite und den unbefestigten Pramsdorfer Weg auf der Ostseite miteinander verbinden. Letztere soll für die Durchfahrt 
von Radfahrern erweitert werden.

18 | 0 | 2

Widmung des neu ausgebauten Teilstückes der Stauffenbergallee BV/2019-II/064
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rangsdorf beschließt die Widmung des neu ausgebauten Teilstückes der Stauffen-
bergallee als Flächenerweiterung/-verlängerung derer. Die zukünftig nicht eingeschränkte, öffentliche Verkehrsfläche, die der 
Allgemeinheit zur Verfügung  gestellt  werden  soll,  befindet  sich  in  der  Gemarkung  Rangsdorf,  Flur  3.  Sie  besteht aus 
der Teilfläche des Flurstückes 421 (siehe Lagedarstellungen – 3 Pläne). Die Widmungsverfügung mit den beiliegenden 3 Plänen 
ist Bestandteil des Beschlusses.

20 | 0 | 0

Widmung des neu ausgebauten Teilstückes der Puschkinstraße BV/2019-II/065
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rangsdorf beschließt die Widmung des neu ausgebauten Teilstückes der Puschkin-
straße als Flächenerweiterung/-verlängerung derer. Die zukünftig nicht eingeschränkte, öffentliche Verkehrsfläche, die der 
Allgemeinheit zur Verfügung  gestellt  werden soll,  befindet  sich in der Gemarkung  Rangsdorf, Flur 3. Sie  besteht aus den  
Teilflächen der Flurstücke 19 sowie 421 (siehe  Lagedarstellungen  –  3  Pläne).  Die Widmungsverfügung mit den beiliegenden 
3 Plänen ist Bestandteil des Beschlusses.

20 | 0 | 0

Zuwendung für das Frauenhaus in Ludwigsfelde BV/2019-II/081
Die Gemeindevertretung Rangsdorf beschließt, dass dem Frauenhaus in Ludwigsfelde jährlich ein Zuschuss in Höhe von maxi-
mal 2000 € gewährt wird, sofern ein entsprechender Zuschussbedarf besteht und die Mittel haushaltsrechtlich zur Verfügung 
stehen.

20 | 0 | 0

Festlegung der Dienstaufwandsentschädigung des Bürgermeisters ab Dezember 2019 BV/2019-II/085
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Rangsdorf  beschließt  gemäß  der  Verordnung  über die Besoldung und Dienstauf-
wandsentschädigung der hauptamtlichen Wahlbeamtinnen und Wahlbeamten auf Zeit der Gemeinden und Gemeindeverbände 
im Land Brandenburg (Brandenburgische  Kommunalbesoldungsverordnung  –  BbgKomBesV),  ab  dem  17.12.2019  dem 
hauptamtlichen Bürgermeister eine Dienstaufwandsentschädigung in Höhe von monatlich 50 € und der allgemeinen stellver-
tretenden Bürgermeisterin eine Dienstaufwandsentschädigung von monatlich 25 € zu gewähren.

12 | 3 | 4

Abschluss eines Trägervertrages für die Kita „Waldhaus“ mit dem DRK Kreisverband Fläming-Spreewald e.V. 
BV/2019-II/086
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Rangsdorf  ist  mit  dem  vorgelegten  Trägervertrag (Anlage 3) zwischen der Ge-
meinde Rangsdorf und dem DRK Kreisverband Fläming – Spreewald e. V. für die Kindertagesstätte Kita „Waldhaus“, wie er 
als Entwurf beigefügt ist, einverstanden und stimmt diesem zu.
Der neue Vertrag wurde an die geltenden Gesetzlichkeiten, Regelungen und Förderungen angepasst.

20 | 0 | 0

Abschluss eines Trägervertrages für die offene Jugendarbeit im Jugendclub „Joker“ mit dem DRK Kreisverband 
Fläming-Spreewald e.V. BV/2019-II/087
Die  Gemeindevertretung der Gemeinde Rangsdorf ist mit dem vorgelegten Trägervertrag (Anlage 3) zwischen der Gemeinde 
Rangsdorf und dem DRK Kreisverband Fläming-Spreewald e. V. über den Betrieb einer Einrichtung der offenen Jugendarbeit,  
wie er als Entwurf beigefügt ist, einverstanden und stimmt diesem zu. Der Bürgermeister wird beauftragt mit dem Vertragsab-
schluss eine Endabrechnung des bisherigen Vertrages zu vereinbaren.
Der neue Vertrag wurde an neue Qualitätsstandards in der Jugendsozialarbeit im Landkreis Teltow-Fläming sowie an die 
geltenden Gesetzlichkeiten, Regelungen und Förderungen angepasst.

20 | 0 | 0
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Abschluss eines Trägervertrages für die Schulsozialarbeit in der Grundschule Rangsdorf und der Oberschule 
Rangsdorf mit dem DRK Kreisverband Fläming-Spreewald e.V. BV/2019-II/088
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Rangsdorf  ist  mit  dem  vorgelegten  Trägervertrag (Anlage 3) zwischen der Gemein-
de Rangsdorf und dem DRK Kreisverband Fläming-Spreewald e. V. über die Schulsozialarbeit an der Grundschule Rangsdorf und 
an der Oberschule Rangsdorf, wie er als Entwurf beigefügt ist, einverstanden und stimmt diesem zu.
Der neue Vertrag wurde an neue Qualitätsstandards in der Schulsozialarbeit sowie an die geltenden Gesetzlichkeiten, Rege-
lungen und Förderungen angepasst.

20 | 0 | 0

Antrag der FDP-Fraktion zur Aktion der Deutschen Telekom „Wir jagen Funklöcher“ BV/2019-II/067
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Rangsdorf  beschließt,  den  Bürgermeister  zu  beauftragen die nötige Beschluss-
vorlage einzubringen damit sich die Gemeinde an der Aktion der Deutschen Telekom „Wir jagen Funklöcher“ noch rechtzeitig 
beteiligen kann.

16 | 0 | 4

Nichtöffentlicher Teil der Sitzung

Abschluss eines Vergleiches in einem gerichtlichen Verfahren infolge des Baues des Feuerwehrgebäudes in der 
Ladestraße BV/2019-II/094
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Rangsdorf stimmt dem im Sachverhalt dargestellten Vergleich in der Sache MEBACO 
./. Gemeinde Rangsdorf zu.
Mit dem Vergleich wurde ein Rechtsstreit infolge des Baus des Feuerwehrgerätehauses (im Jahr 2015) beendet.

19 | 0 | 1

Die im Hauptausschuss und in der Gemeindevertretung gefassten Beschlüs-
se (blau hinterlegt) werden hier ausführlich dargelegt. Alle anderen behan-
delten Themen, die Anfragen der Gemeindevertreter/innen und ausführliche 
Informationen finden Sie im Internet unter www.rangsdorf.de. Dort gibt es 
tagesaktuelle Pressemitteilungen sowie alle Informationen zu den Sitzungen 

der Ausschüsse und der Gemeindevertretung (Politik – Bürgerinformation 
– Sitzungskalender). Um den Newsletter der Gemeinde Rangsdorf zu abon-
nieren, tragen Sie bitte Ihre E-Mail Adresse in das dafür vorgesehen Feld auf 
der Startseite der Webseite ein. Wer keinen Internetzugang hat, kann sich 
die Informationen im Rathaus der Gemeinde Rangsdorf ausdrucken lassen.

Stellenangebot vom 16.12.2019 – Sachbearbeiter (m/w/d) im Bauamt

Allgemeines:
Die Gemeinde Rangsdorf besetzt zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle 
als Sachbearbeiter (m/w/d/) im Bauamt. Die Besetzung der Stelle erfolgt 
im Bereich Hochbau. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 40 Stunden. Die 
Besetzung der Stelle in Teilzeit ist grundsätzlich möglich. Bei entsprechen-
den Bewerbungen wird geprüft, ob den Teilzeitwünschen im Rahmen der 
dienstlichen Organisation entsprochen werden kann. 
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Das Aufgabengebiet umfasst: 
• Grundlagenermittlungen und Projektvorbereitung
• Abschluss von Architekten- und Ingenieurverträgen
• Koordination externer Planungsbüros und Sachverständige
• Begleitung des Vergabeverfahrens der Leistungen und Vertragserstellung
• Kostenplanung und-kontrolle/ Budgetverwaltung
• Durchführung aller Abnahmen und Schlussrechnung der Bauleistungen
• Projektabschluss (Abrechnung der Fachplaner, Budgetabschluss, Ver-

wendungsnachweis etc.)
• Planung und Wahrnehmung der Bauherrenaufgabe bei Neubauten und 

Sanierungsmaßnahmen
Anforderungen:
•  Diplom (FH) oder Bachelor (FH oder Uni) der Fachrichtung Bauingenieur-

wesen (Hochbau) der vergleichbar 
• Erfahrungen im Verwaltungsrecht sowie der Arbeit in einer Verwaltung 
• sichere Anwendung des Vergaberechts
• mehrjährige Berufserfahrung in der Projektkoordination
• sehr gute Fachkenntnisse in Bau- und Sicherheitsvorschriften
• gute Kenntnisse in MS-Office und vorzugsweise im Bearbeitungspro-

gramm Archikart und GIS
• die Fähigkeit mit komplexen Prozessen umzugehen
• PKW-Führerschein
Erwartet werden gute bis sehr gute Kenntnisse in Rechtschreibung und 
Grammatik, sicheres und freundliches Auftreten, Bereitschaft zu flexiblen 

Arbeitszeiten, Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Loyalität und 
Diskretion und ein selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten. 
Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagekräftige Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf, Beurteilungen, 
Zeugnisse, welche die Ausbildung und bestandene Prüfungen dokumentie-
ren) mit Angaben zum frühestmöglichen Eintrittstermin richten Sie bitte bis 
zum 16.02.2020 an:
Gemeinde Rangsdorf, Personalabteilung, Seebadallee 30,15834 Rangsdorf
oder die E-Mail-Adresse: personalamt@rangsdorf.de.
Falls Sie die Rücksendung Ihrer Bewerbungsunterlagen wünschen, legen 
Sie bitte einen adressierten und ausreichend frankierten Briefumschlag bei. 
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht 
erstattet.
Hinweis zum Datenschutz:
Gemäß des § 26 Abs.1 BbgDSG werden Ihre persönlichen Daten im Rahmen 
dieses Bewerbungsverfahrens von dem Personalamt - Gemeinde Rangsdorf 
gespeichert. Für die ordnungsgemäße Durchführung des Verfahrens ist eine 
Beteiligung von ausgewählten Personen und Gremien (Personalrat, Gleich-
stellungsbeauftrage) notwendig.
Ablaufplan
Für Ihre persönliche Planung stellen wir Ihnen den Ablauf des Verfahrens 
zur Verfügung. 
Beginn der Ausschreibungsfrist Mo., 16.12.2019
Ende der Ausschreibungsfrist So., 16.02.2020
Sichtung der Bewerbungsunterlagen ab Mo., 17.02.2020
Versand der Einladungen zu den Vorstellungsgesprächen ab Di., 18.02.2020
Tag des Vorstellungsgespräches1 Mo., 24.02.2020
Entscheidung zur Stellenbesetzung 01.03.2020
Zeitpunkt der voraussichtlichen Stellenbesetzung 15.03.2020
Versand der Absagen  15.03.2020
1 An diesem Tag kann das Gespräch sowohl am Vormittag als auch am Nachmittag stattfinden. Die Uhrzeit wird mit 

der Einladung zum Gespräch bekannt gegeben. Änderungen des Tages sind vorbehalten.
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Veranstaltungen 
Termine

17.01. FREITAG

16:00 Uhr | Tag der offenen Tür
Wir laden alle Grundschüler 
mit ihren Eltern, ehemalige 
Schüler und Schülerinnen und 
alle Interessierten ganz herz-
lich ein zu unserem Tag der 
offenen Tür von 16 bis 19 Uhr.
 Veranstaltungsort/Veran-
stalter: Oberschule Rangsdorf, 
Großmachnower Straße 4, 
Rangsdorf, 
 (033708) 20739

19.01. SONNTAG

15:00 Uhr | NEUJAHRSEMP-
FANG und Eröffnung „ÜBER- 
LEBEN: Frauenbilder gestern – 
heute – morgen“
Neujahrsempfang der GEDOK 

Brandenburg zu Ehren der GE-
DOK Gründerin Ida Dehmel 
mit Lesung über ihr bewegtes 
Leben von Klaus Kühnel, musi-
kalisch begleitet von Ursula 
Meyer am Klavier. Eröffnung 
der Ausstellung: „ÜBER-LE-
BEN: Frauenbilder gestern – 
heute – morgen“. Künstlerin-
nen: Marguerite Blume- 
Cárdenas, Gisela Eichhardt, 
Marianne Gielen, Karin Gralki, 
Elli Graetz, Ingrid Hartmetz, 
Annelie Kaduk, Irmgard Mer-
kens, Eva Paul, Christina Ren-
ker, Cornelia Schlemmer, Sabi-
ne Slatosch, Maren Strack, 
Astrid Weichelt und Julie 
Wolfthorn. 
 Veranstaltungsort/Veran-
stalter: Die GEDOK- Gemein-
schaft der Künstlerinnen und 
Kunstfördernden Gruppe 
Brandenburg e. V., Seebad-
allee 45, 15834 Rangsdorf, 
 (033708) 70733

Veranstaltungen, Termine & Ausstellungen

KALENDER
ANZEIGEN
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDEN RANGSDORF, GROSS MACHNOW/KLEIN KIENITZ

GOTTESDIENSTE
 SO | 12.01. | 09.30 Uhr
Rangsdorf, Abendmahlsgottesdienst mit 
Tauferinnerung
 SO | 19.01.
09.30 Uhr | Rangsdorf, Abendmahlsgot-
tesdienst
11.00 Uhr | Groß Machnow, Gottesdienst
 SO | 26.01.
11.00 Uhr | Rangsdorf, Gottesdienst mit 
Kirchenchor
11.00 Uhr | Rangsdorf, Kindergottes-
dienst
 SO | 02.02.
09.30 Uhr | Rangsdorf, Abendmahls- 
gottesdienst
11.00 Uhr | Groß Machnow, Gottesdienst
 SO | 09.02. | 09.30 Uhr

Rangsdorf, Gottesdienst
 DI | 11.02. | 10.30 Uhr
Rangsdorf, Andacht in der ASB Senioren-
residenz
 SO | 16.02.
09.30 Uhr | Rangsdorf, Gottesdienst
11.00 Uhr | Groß Machnow, Gottesdienst

Für kurzfristig notwendige Änderungen 
bitten wir um Verständnis. Bitte beach-
ten Sie auch die jeweiligen Aushänge 
und Vorankündigungen in den Schau-
kästen oder im Internet unter  
www.rangsdorf.de/Veranstaltungen.

Gemeindebüro Rangsdorf
Die Büroleiterin Frau Greulich erreichen 
Sie im Gemeindezentrum, Kirchweg 2, 

mittwochs von 17 bis 18 Uhr sowie 
donnerstags von 10 bis 12 Uhr. Bei Frau 
Greulich können Sie das Gemeindekirch-
geld, die Friedhofsunterhaltungsgebühr 
und Spenden einzahlen.
Telefon: 033708/20035

Der Friedhofsverwalter Herr Gräber ist 
donnerstags von 9 bis 12 Uhr im Büro.
Telefon:033708/90819

Als Pfarrerin ist Frau Susanne Seehaus 
für alle geistlichen  Belange Ansprech-
partnerin in Rangsdorf, Groß Machnow 
und Klein Kienitz. Pfarrerin Seehaus ist 
zu erreichen im Rangsdorfer Pfarrhaus, 
Ahornstraße 29, Tel.: 033708/904143.

Fontane Musiktheater im Seehotel
JETZT NOCH SCHNELL TICKETS SICHERN!

Es dauert nicht mehr lange! Bald 
schon steht das Fontane Musikthea-

ter wieder auf der Bühne. Der Kartenver-
kauf für unser Schülermusical „High 
School Musical“ beginnt. Karten können 
Sie sowohl im Rathaus als auch im 
Seehotel Rangsdorf erhalten. Erwachse-
ne zahlen 14 €, bis 17-Jährige und jeder 
mit einem gültigen Schülerausweis 
erhält Tickets sogar zu einem ermäßig-
ten Preis von nur 10 €.  In dem Preis 
enthalten ist bereits ein 2 € Getränke-
gutschein. Alle Karten haben eine 
Platzzuteilung, sodass die besten Plätze 
vielleicht schon weg sind, wenn Sie nicht 
bald Ihre Karten erwerben. Die Auffüh-
rungen finden im Seehotel am 23., 24. 

und am 25. Januar statt. Die Vorstellun-
gen beginnen um 19:30 Uhr. Am Sams-
tag, dem 25. Januar, gibt es zusätzlich um 
14:30 Uhr eine Familienvorstellung mit 
ermäßigtem Eintrittspreis von 10 € pro 
Karte. Wir, das Fontane Musiktheater, 
freuen uns auf Sie! 

Unsere diesjährigen Schauspieler sind schon 
seit geraumer Zeit fleißig am Proben, um ihr 
Bestes auf der Bühne zeigen zu können. 

Freuen Sie sich auf faszinierende schauspielerische und tänzerische Darbietungen! 
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TAKE OFF AWARD 2019
DEUTSCHER PREIS FÜR DAS EHRENAMT IN POTSDAM VERLIEHEN

Die Preisträger des TAKE OFF AWARD, 
der Deutsche Preis für das Ehrenamt, 

stehen fest. Unter der Schirmherrschaft 
von Elke Büdenbender, Ehefrau des 
Bundespräsidenten Frank Walter Stein-
meier, wurde der diesjährige Award am 
23. November 2019 in der Potsdamer 
Schinkelhalle bei der TAKE OFF 
AWARD-Gala vergeben. Die Preisverlei-
hung stand ganz im Zeichen des Mauer-
falls, der sich 2019 zum 30. Mal gejährt 
hat. Unter den rund 500 Gästen waren 
auch viele Prominente aus Politik, Wirt-
schaft, Kultur, Sport und Unterhaltung. 
Gastgeber in diesem Jahr war der Ober-
bürgermeister der Landeshauptstadt 
Potsdam, Mike Schubert. Initiator und 
Vorsitzender des TAKE OFF AWARD 
Fördervereins für Bildung, Ausbildung 
und Mitmenschlichkeit e. V., Thomas 
Tarnok, freut sich über den glanzvollen 
Gala-Abend: „Es war ein Abend mit vielen 
rührenden Momenten und Emotionen. 
Wir haben Menschen geehrt, die sich in 
ihrer Freizeit für andere Menschen 
einsetzen und sich freiwillig und ehren-
amtlich engagieren“, erklärt Tarnok. Die 
mit insgesamt 40.000 Euro dotierten 
Preise gingen in diesem Jahr in der 
Kategorie Bildung an den Berliner Verein 
„Freunde für’s Leben e. V.“, in der Katego-
rie Ausbildung an den Verein „Be an 
Angel e. V.“ aus Berlin und in der Katego-
rie Mitmenschlichkeit an den „ASB 
Landesverband Brandenburg e. V.“ aus 
Potsdam. Für ihr Lebenswerk wurde die 
ehemalige Bundesbeauftragte für die 
Stasi-Unterlagen Marianne Birthler in der 
Kategorie Sonderpreis ausgezeichnet. In 
seiner Laudation würdigte Dieter Dom-

browski, Vorsitzender der Gedenkstätte 
Menschenrechtszentrum Cottbus, die 
Verdienste von Marianne Birthler um die 
Deutsche Einheit. Ein Höhepunkt des 
Abends: Die Verleihung des Ehrenpreises 
an Sabine Werth für ihr Lebenswerk als 
„Mutter aller Tafeln“. Wehrt ist Mitbe-
gründerin und ehrenamtliche Vorsitzen-
de der Berliner Tafel e. V. nach deren 
Vorbild zahlreiche Tafeln in Deutschland 
gegründet worden sind. Anerkennende 
Worte für ihre Lebensleistung fand 
Bischof Christian Stäblein, Evangelische 
Kirche Berlin-Brandenburg – schlesische 
Oberlausitz, in seiner Laudatio. Eine 
zwölfköpfige Jury hat die Preisträger aus 
zahlreichen Bewerbungen, die aus dem 
gesamten Bundesgebiet eingegangen 
sind, gekürt. „Die Jury hat es sich nicht 
leicht gemacht, unter den vielen großarti-
gen Projekten, die Preisträger auszuwäh-
len“, erklärt Thomas Tarnok. Der TAKE 

OFF AWARD, der Deutsche Preis für das 
Ehrenamt, hat mittlerweile Tradition. Im 
vorigen Jahr wurde er bereits zum achten 
Mal vergeben. Organisiert wird er vom 
gemeinnützigen TAKE OFF AWARD 
Förderverein für Bildung, Ausbildung und 
Mitmenschlichkeit e. V. Die Mitglieder 
haben sich zum Ziel gesetzt, das Ehren-
amt in der Öffentlichkeit zu fördern, 
freiwillige Mitarbeiter in gemeinnützigen 
Organisationen zu ehren und mehr 
Menschen für eine ehrenamtliche 
Tätigkeit zu begeistern. Über das gesamte 
Jahr 2019 hat der Förderverein zusam-
men mit dem Preisgeld des TAKE OFF 
AWARD soziale Projekte mit einer Ge-
samtsumme von 70.000 Euro gefördert. 
Zu den Ehrenmitgliedern des Förderver-
eins gehört der ehemalige Ministerpräsi-
dent des Landes Brandenburg, Manfred 
Stolpe. Vorsitzender ist Thomas Tarnok. 
www.takeoffaward.de

Kinder fördern – Eltern stärken
NETZWERK GESUNDE KINDER TF SUCHT WIEDER EHRENAMTLICHE PATEN!

Das Netzwerk Gesunde Kinder ist ein 
kostenfreies Angebot für alle 

Schwangeren und Familien mit Kindern 
im Alter von 0 bis 3 Jahren, verbunden 
mit dem Ziel, Kinder in ihrer gesunden 
Entwicklung zu fördern und Eltern zu 
stärken. Durch verschiedene Angebote, 
wie kostenfreie Elternkurse, Eltern-Kind- 
Gruppen und Patenschaften werden die 
Eltern begleitet. Die Patenschaften 
übernehmen geschulte ehrenamtliche 
Paten. Immer mehr Familien nutzen 
dieses Angebot, sodass wir dringend 
neue Paten suchen.
Der geschulte ehrenamtliche Familien-

pate versteht sich als persönlicher 
Ansprechpartner für die Familien und
• trifft diese regelmäßig aller 2 Monate,
• gibt nützliche Informationen über 

Beratungs- und Kursangebote in der 
Region,

• stärkt die Eltern in Ihrer Elternschaft,
• informiert über gesundheitsbezogene 

entwicklungsfördernde Themen,
• gibt eigene Erfahrungen weiter,
• überreicht gesundheitsförderliche 

Geschenke des Netzwerkes.
Die Paten werden sorgfältig auf ihre 
Tätigkeit vorbereitet und von Fachkräf-
ten stetig unterstützt. Entstehende 

Fahrtkosten werden selbstverständlich 
erstattet. Werden Sie Pate im Netzwerk 
Gesunde Kinder TF! Schenken Sie 
Familien Sicherheit! Seien Sie Wegwei-
ser! Bewegen Sie was! Interessieren Sie 
sich für diese ehrenamtliche Tätigkeit? 
Dann melden Sie sich bitte bei uns. Wir 
geben Ihnen gerne unverbindlich 
Auskunft. Am 17. Februar beginnt die 
nächste Ausbildungsreihe für ehrenamt-
liche Paten. Weitere Informationen und 
Anmeldung unter 03378/200782 bzw. 
03372/440534 
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